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Zytostatische Chemotherapie

bei bösartigen Erkrankungen

Funktionsbereich gynäkologische Onkologie

Sie erreichen uns
in der Harsdorfer Straße 30  
im Stadtteil Stadtfeld-West
über den Magdeburger Ring 
und den Europaring
sowie von der B1 
ebenfalls über den Europaring.
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www.brustzentrum@st-marienstift.de
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Kontakte

Krankenhaus St. Marienstift GmbH
Station 3B
Tel. 0391/7262-156

Gemeinschaftspraxis für
Hämatologie und Internistische Onkologie
Dr. med. Renate Uhle
Dr. med. Gerd Müller
Dr. med. Hendrik Kröning
PD Dr. med. Kathleen Jentsch-Ullrich

Hasselbachplatz 2, 39108 Magdeburg
Tel.  0391/561 65 68
Fax. 0391/561 66 87
www.onko-magdeburg.de

Sprechstunden:
Montag, Dienstag 
und Donnerstag           07.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag         07.30 - 13.00 Uhr
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Sehr geehrte Patientin,
Was ist 
eine Zytostatikatherapie?

Herr Dr. Müller, Frau Dr. Jentsch-Ullrich, Frau Dr. Uhle und
Herr Dr. Kröning

Unsere Partner:

bei der Behandlung einer Vielzahl von gynäkolo-
gischen Krebserkrankungen ist eine Chemo-
therapie notwendig.
Diese kann sowohl vor der geplanten Operation 
(z.B. Brustkrebs) als auch nach der Operation 
(Brustkrebs, Eierstockkrebs) erfolgen.

Die Durchführung der Chemotherapie erfolgt
ambulant:
- in der Tagesklinik,
- in einer auf Chemotherapien spezialisierten
  Praxis, 
aber auch stationär.

Die Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
des Krankenhauses St. Marienstift bietet die 
stationäre und tagesklinische Durchführung der 
Chemotherapie an.
Bei der ambulanten Chemotherapie kooperiert die
Klinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe mit 
der Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und 
Internistische Onkologie am Hasselbachplatz.

Frau Dr. Uhle, Frau Dr. Jentsch-Ullrich, Herr Dr. 
Kröning und Herr Dr. Müller sind internistische 
Onkologen, die langjährige Erfahrungen auf dem 
Gebiet der Krebstherapie haben.

In der Praxis werden alle etablierten onkolo-
gischen Behandlungsformen, wie die zytosta-
tische Chemotherapie, antineoplastische Hor-
montherapie, Immuntherapie, Tumorschmerz-
therapie und begleitende Therapie durchge-
führt.

Auch spezialisierte Therapien wie die palliative 
Versorgung, die Schmerztherapie und die psycho-
onkologische Unterstützung stehen zur Verfüg-
ung.

Zytostatikatherapie ist die Behandlung von bös-
artigen Tumoren mit chemischen Substanzen.
Sie führt zum Hemmen der Vermehrung bzw. zum 
Zelltod von Krebszellen.

Die Nebenwirkung einer Chemotherapie kann die 
Lebensqualität in erheblichem Maße beeinträchtig-
en
Durch therapiebegleitende Maßnahmen können 
die Nebenwirkungen vermieden oder deutlich re-
duziert werden.


